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TOP: Anschaffung eines Wechselladergrundfahrzeuges für d ie Freiwillige Feuerwehr 

der Stadt Schmallenberg 
  
 Produktgruppe: 12.05 Brand- und Bevölkerungsschutz 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung stimmt der Anschaffung eines gebrauchten Wechselladergrundfahr-
zeugs grundsätzlich zu. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag bis zu einer Auf-
tragssumme von 70.000,00 € zu erteilen. Die Stadtvertretung ist anschließend entsprechend 
zu informieren.   
 
  
2. Auswirkungen auf den Haushalt: 
 
Aufwand/Auszahlung: Produkt: Verbuchung: 

Nr. 12.05.02 Konto: Jahr: 65.000 bis  
70.000 € Text Anschaffung eines Feuer-

wehrfahrzeuges 

Ertrag/Einzahlung:  Maßnahme:  
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 Mittel stehen zur Verfügung Auswirkungen auf Folgejahre: 
 Mittel stehen nicht zur Verfügung  Ergebnisplan: Finanzplan: 
 Mittel stehen nur mit                      € 
zur Verfügung Abschreibung:   
Deckungsvorschlag:  
 
 Folgekosten:   

 
 
3. Sachverhalt und Begründung: 
 
Der Brandschutzbedarfsplan der Stadt Schmallenberg sieht für das Jahr 2008 die Anschaf-
fung eines Wechselladergrundfahrzeugs vor. Entsprechend der im Haushalt 2008 festge-
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setzten Mittel ist die Anschaffung eines gebrauchten Wechselladergrundfahrzeugs vorgese-
hen. Auf einem Wechselladergrundfahrzeug können verschiedene Komponenten/Container 
verlastet werden, was für die Freiwillige Feuerwehr eine größere Flexibilität bedeutet. Auf 
einem derartigen Fahrzeug werden insbesondere Einsatzmittel, die erst in der 2. Alarmie-
rung benötigt werden, verlastet. Mit dem Kauf eines Wechselladergrundfahrzeugs kann der 
Fuhrpark der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schmallenberg mittel- bis langfristig verklei-
nert werden, was schließlich auch eine Kosteneinsparung begründet.  
 
Aufbauend auf das in der ersten Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes aufgenom-
mene Fahrzeugkonzept haben die Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Schmallenberg im Sommer dieses Jahres ein bis zum Jahr 2015 ausgerichtetes neues 
Fahrzeugkonzept erstellt. Dieses wird in die zweite Fortschreibung des Brandschutzbedarfs-
planes, welche im Jahr 2010 ansteht, aufgenommen und zur Beschlussfassung vorgelegt. 
Nach dem neuen Fahrzeugkonzept ist vorgesehen, bis 2015 neben einem Schlauchcontai-
ner, dessen Anschaffung im Haushalt 2008 vorgesehen ist, einen Wechselladercontainer 
„Decon Verletzte“, „Atemschutz“ und „Rüst“ anzuschaffen. In diesem Zusammenhang wird 
darauf hingewiesen, dass der Wechselladercontainer „Dekon Verletzte“ nach Auskunft des 
Hochsauerlandkreises voraussichtlich im Jahr 2009 über den Bund angeschafft und finan-
ziert und dem bei der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schmallenberg angesiedelt ABC-Zug 
zur Verfügung gestellt wird. Darüber hinaus sind langfristig die Anschaffung eines Wechsel-
ladercontainers „GWG“ sowie ein Wechselladercontainer „Wasser“ mit einem Fassungs-
vermögen von 10.000 l geplant, womit die Löschwasserversorgung im gesamten Stadtgebiet 
nachhaltig verbessert werden könnte. 
 
Eine im Sommer 2008 durchgeführte Preisanfrage für die Anschaffung eines gebrauchten 
Wechselladergrundfahrzeugs hatte zum Ergebnis, dass kein konkretes Angebot eingereicht 
worden ist. Die Firmen haben übereinstimmend mitgeteilt, sofern ein gebrauchtes Wechsel-
ladergrundfahrzeug vorhanden ist, vom Käufer individuell entschieden werden muss, ob die 
vorhandene technische Ausstattung sowie Baujahr und Laufleistung seinen Vorstellungen 
entspricht. Eine Ausschreibung eines gebrauchten Wechselladerfahrzeuges wird von den 
genannten Firmen aufgrund der vielseitigen technischen Ausstattungsmöglichkeiten für nicht 
durchführbar gehalten. Vielmehr wird von den Firmen dargelegt, sofern ein gebrauchtes 
Wechselladergrundfahrzeug vorhanden ist, dieses kurzfristig angeboten wird und die Käufer 
dann für sich nach Begutachtung innerhalb kurzer Zeit entscheiden müssen, ob sie dieses 
Fahrzeug erwerben wollen. Ein Einscheidungszeitraum von mehr als einer Woche kann in 
der Regel nicht eingeräumt werden, da die einzelnen Firmen anstreben, gebrauchte Fahr-
zeuge so schnell wie möglich wieder zu veräußern.  
 
Entsprechend der Zuständigkeitsordnung der Stadt Schmallenberg ist es deshalb zeitlich 
nicht möglich, den Kauf eines gebrauchten Wechselladergrundfahrzeugs durch vorherige 
Beschlussfassung in der Stadtvertretung zu realisieren. Aus diesem Grund sollte der Bür-
germeister ermächtigt werden, sofern ein für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Schmallen-
berg geeignetes gebrauchtes Wechselladergrundfahrzeug angeboten wird, den Auftrag für 
die Anschaffung zu erteilen.  
 
Zur weiteren Vorgehensweise wird mitgeteilt, dass in Kürze entsprechende Fachfirmen an-
geschrieben werden sollen, mit der Bitte, anhand eines Anforderungskataloges, in dem die 
Mindestanforderungen dargelegt sind (z.B. Höchstalter des Fahrzeuges, Laufleistung usw.) 
ein gebrauchtes Wechselladergrundfahrzeug anzubieten.  
 
  


